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So geht die Briefwahl! 

 

 

 

Können Sie am Wahltag nicht ins Wahl·lokal gehen? 

Sind Sie vielleicht im Urlaub? 

Dann können Sie trotzdem wählen. 

Sie können Briefwahl machen. 

 

 

 

 

So geht die Briefwahl: 

Sie haben eine Karte bekommen. 

Das ist die Wahl-Benachrichtigung. 

Auf der Rückseite der Karte ist ein Antrag für Briefwahl. 

Den müssen Sie ausfüllen. 

Dann werden Ihnen die Wahl·papiere 

mit der Post zugeschickt. 

 Sie bekommen 4 Wahl·papiere für die Briefwahl: 

 
 
 
 
 
 

1. Sie bekommen einen Stimm·zettel. 

Hier machen Sie die Kreuze für die Erst-Stimme und für die 

Zweit-Stimme. 

Was sind Erst-Stimme und Zweit-Stimme? 

Das haben wir im Text davor erklärt. 

 

 

 

 
 

2. Sie bekommen einen blauen Wahl·umschlag. 

Da legen Sie Ihren Stimm·zettel rein. 

Danach kleben Sie den blauen Wahl·umschlag zu. 
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3. Sie bekommen einen Wahl·schein. 

Den Wahl·schein müssen Sie ganz unten unterschreiben. 

Das ist wichtig! 

 

 +  

 

 

 

4. Sie bekommen einen roten Umschlag. 

In den roten Umschlag stecken Sie 2 Papiere: 

1. Sie stecken den blauen Wahl·umschlag mit dem 

Stimm·zettel rein.  

2. Und Sie stecken den Wahl·schein rein. 

 

  

 
 

 

Den roten Wahl·umschlag werfen Sie in einen Postkasten. 

Dafür brauchen Sie keine Briefmarke. 

Sie können den Wahl·umschlag auch direkt im Wahl·lokal 

abgeben. 

 


